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Vorlesewettbewerb

In der zweiten Runde wurde den
Schülern ein Fremdtext vorgelegt,
welchen es beim Lesen so gut wie

möglich umzusetzen galt. Als
Fremdtext wurde dieses Jahr “Rico,
Oskar und die Tieferschatten” zur
Verfügung gestellt und vorgelesen.
Hierbei wurden die Interpretation
und die Lesetechnik. bewertet. Die
Punkte konnten wieder von Null bis

Fünf vergeben werden und am Ende
wurde die Summe beider Runden als

Gesamtzahl verglichen.

Der Wettbewerb war in
verschiedene Kriterien in zwei

Leserunden unterteilt, wobei die
Teilnehmer in der ersten Runde in
einem mitgebrachten Buch eine
eigens ausgewählte Textstelle
vorstellten. Die Kriterien hierbei

waren Textstellenauswahl,
Interpretation und Lesetechnik,

wobei die Schüler eine Punktzahl von
Null bis Fünf ergattern konnten.

Die mitgebrachten Bücher waren
aus diversen Genres, bspw. “Der
kleine Prinz”, “Das Neinhorn” und

“Das Weihnachtsschwein”.

Am 25.11.2024 traten einige Schüler der 6ten Klassen zum
klassenübergreifenden Vorlesewettbewerb an. Im Vorfeld

qualifizierten sich diese Schüle in einer internen Runde
innerhalb der Klassen, wobei die dabei triumphierenden

Schüler in die nächste Runde einzogen.

Rocky Schürer
6a

Rose Holz

6b

Lenja Thoß 6a
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Studienfahrt Berlin
Die Schüler und Schülerinnen der 10ten Klassen der Oberschule Netzschkau begaben sich zu Beginn des
Schuljahres auf eine staatlich geförderte Exkursion als eine Möglichkeit, deutsche Geschichte aus nächster
Nähe zu erleben. Es handelte sich hierbei um einen dreitägigen Bildungsausflug nach Berlin. Auf dieser
Exkursion wurden von den Schülern wichtige historische Orte besichtigt, unter anderem die Berliner
Mauer mit der Gedenkstätte, der Bundestag mit Plenarsaal und dazugehöriger Führung sowie das
Europäische Haus, in welchem den Schülern die in der EU geltende Demokratie nahegebracht wurde.

Erfahrungsbericht: Am 12.08.2024 fuhren wir 8.00 Uhr mit
einem Shuttle-Bus an der Schule los. Nach einer Fahrzeit von

knapp vier Stunden erreichten wir unser Ziel gegen zwölf
Uhr. Der erste Stopp war die East-Side-Gallery. Diese zu

besichtigen war zwar keine Pflicht, doch war es ohne Frage
lohnenswert, eine Art Dokumentation der Freude der

Menschen beider Seiten nach dem Mauerfall 1989 zu sehen.
Durch die zahlreichen Kunstwerke ist es den Betrachtern

noch heute möglich, die tiefen Emotionen der Menschen, die
unter der Spaltung des Landes gelitten haben und den

Mauerfall hautnah miterlebt haben, nachzuempfinden. Als
Beispiel hierfür ist das Kunstwerk “The Wall” von Lance

Keller zu nennen, welches das Konzert der Band Pink Floyd
auf der Westseite darstellt und den Wunsch der Ost-Berliner
zeigt, das Konzert nicht nur akustisch, sondern auch optisch

mitzuerleben.
Nach der Freizeit fuhren wir in das a&o Hostel Eichenhain,
welches unser Aufenthaltsort für die beiden Nächte war.

Am nächsten Tag brachte uns der Shuttle zur
Gedenkstätte der Berliner Mauer, an welcher wir
die digitale Mauererfahrung als eine interaktive
Lernmöglichkeit mitmachten. Dabei handelte es

sich um ein Angebot der europäischen
Fördergemeinde. Wir wurden zu verschiedenen

Stationen geschickt, bei welchen wir nähere
Informationen aus dem Internet über die Berliner
Mauer sammelten. Begonnen haben wir mit der

Erkundung der Vorder- und Hinterlandmauer und
endeten beim gegenwärtigen Nutzen und der

Bedeutung für das Zusammenleben der Menschen
heute. Damit war der Tag allerdings noch nicht

vorbei. Nach der Mauererfahrung ging es weiter
zum Bundestag. Wir nahmen an einer Führung

durch viele interessante Räume teil. Hier machten
wir uns mit der Geschichte und Bedeutung des

Bundestages näher vertraut. Unter anderem
besichtigten wir den Plenarsaal, die

Präsenzbibliothek und die Kunstinstallation
“Provozierende Erinnerung”.2222


